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Wichtige Informationen 

 

Bitte beachten Sie die nachfolgenden WICHTIGEN Informationen! 

Schließen Sie vor der Update-Installation alle noch offenen Dokumentationen mit 

einem Unterschriftsdatum bis einschließlich 31.12.2015 vollständig ab und versenden 

Sie diese möglichst noch vor dem Update. 

Ein Unterschriftsdatum bis 31.12.2015 bedeutet nicht, dass dies noch im alten Jahr 

erledigt werden muss. Dies kann auch im Januar rückwirkend eingetragen werden. 

Wichtig ist hier nur, dass Sie dies noch mit der ALTEN DMP-Version durchführen – also 

bevor Sie das Update 5.3.1 installieren. 

Die KBV fordert: Alle Q4-Dokumentationen vor diesem 
Software-Update mit einem Unterschriftsdatum aus dem 4. 
Quartal abschließen und versenden! 

Mit diesem Update erhalten Sie eine von der KBV geforderte Umstellung der Software, die es 

notwendig macht, dass Sie Ihr Vorgehen bei der DMP-Erstellung zukünftig anpassen.  

Hintergrund: 

Die Anforderungen der KBV orientieren sich hinsichtlich der Plausibilitätskontrollen und auch der 

Prüfmodule ab Q1 /2016 nur noch am Unterschriftsdatum einer Dokumentation und nicht mehr wie 

zuvor am Erstellungsdatum. 
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Da die Plausibilitäten und die Prüfmodule sich jedes Quartal ändern und mitunter andere Vorgaben 

zugrunde liegen als noch im Vorquartal, sollte eine Dokumentation nicht mehr mit ins kommende 

Quartal transportiert werden. Diese würde dann neuen Prüfmechanismen unterliegen, welche Ihnen 

umständliche Fehlerkorrekturen abverlangen würden.  

Es kann also mit der Überschreitung von einer Quartalsgrenze zu Fehlermeldungen im Versand 

kommen, die vorher nicht ausgegeben wurden und bis hin zu Vergütungsausfällen führen können! 

Beachten Sie hierzu das Kapitel Versand – Prüfmodul Fehlerhinweise.  

Dies hat zur Folge, dass Sie ab sofort Ihre Dokumentationen immer im laufenden Quartal erstellen, 

unterschreiben und auch versenden müssen und nicht mehr über zwei unterschiedliche Quartale 

verwalten können.  Dieser Umstand gilt ab Q1/ 2016 und ab dann für jedes Quartal.  

 

Dieses Problem kann nicht umgangen werden, indem Sie dieses  Update (oder künftige 

Updates) einfach nicht oder später installieren. Damit würden Sie die Wahrscheinlichkeit 

von Fehlern noch erhöhen. Denn auch die Datenstellen orientieren sich ab dem 

01.01.2016 am Unterschriftsdatum und weisen Dokumentationen, welche nicht in das 

erwartete vom Gesetzgeber vorgeschriebene Datenformat passen, höchstwahrscheinlich 

zurück! Hiermit drohen Ihnen ebenfalls Vergütungsausfälle. Versuchen Sie daher, alle 

Eingaben und auch alle Versendungen immer im selben Quartal abzuschließen.  

Weitere Hintergrundinformationen können Sie bei Ihrer KV bzw. der KBV anfragen. 

Diese Neuerung kam für die Softwarehäuser sehr kurzfristig und hatte zur Folge, dass Sie 

dieses Update erst verspätet erhalten. 
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Wir empfehlen Ihnen daher folgende Vorgehensweise: 

1. Schließen Sie ALLE Dokumentationen, die bis zum 31.12.2015  erstellt wurden, mit einem 

Unterschriftsdatum (Datum der Erstellung) in 2015 ab und versenden Sie diese! 

 

2. Sofern Sie mit der „alten“ Version 5.3.0 (Q4-Update) Dokumentationen schon für Q1/2016 

erstellt haben, schließen Sie diese bitte wie gewohnt ab – VERSENDEN DIESE ABER NOCH 

NICHT! 

3. Installieren Sie das aktuelle Update 5.3.1 nun bitte schnellstmöglich.  

4. Den Versand in bzw. für Q1/ 2016 nehmen Sie bitte ausschließlich in Q1 und mit installierter 

Version 5.3.1 vor!  

5. Bitte prüfen Sie rechtzeitig die Fehlermeldungen im Versand; diese können aufgrund des 

neuen Prüfmodules, welches mit dem Update installiert wurde, umfangreicher ausfallen. 

Beachten Sie hierzu das Kapitel Versand – Prüfmodul Fehlerhinweise. 

6. Sollten Sie in Q1/2016 trotzdem noch nicht versendete Dokumentationen aus Q4/2015 haben, 

stellen Sie das Unterschriftsdatum dieser Dokumentationen auf ein passendes Datum aus dem 

4. Quartal 2015 ein. Dies lässt sich am einfachsten über die Dokumentationsstatistik 

durchführen. Rufen Sie hierzu die Dokumentationsstatistik auf und selektieren Sie hier nach 

dem gesamten 4. Quartal 2015. 

Die Auswertung aller Patienten erhalten Sie in einer Auflistung. Die Patienten können Sie hier 

nun schrittweise markieren, über „Bearbeiten“ aufrufen und das Unterschriftsdatum 

entsprechend anpassen. 
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Bei Fragen hierzu kontaktieren Sie bitte die Ihnen bekannten Ansprechpartner für den CGM DMP-

ASSIST Support.  
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Update-Neuerungen 

KBV-Prüfmodule 

 

Mit dieser Version erhalten Sie neben den aktuellen KBV-Prüfmodulen auch die 

aktualisierten Dokumentationsinhalte, die zum 01.01.2016 gültig werden/sind.  

Bitte beachten Sie die vorangegangenen WICHTIGEN Informationen und spielen Sie das 

Update zeitnah ein! 

Erfolgreicher Zertifizierungsabschluss 2015 und neue 
Prüfnummern 

Der CGM DMP-ASSIST konnte mit den Modulen  

 DM1 / DM2 / KHK / COPD 

o gültig ab 01/2016 - gültig bis 31.12.2018 

 AB 

o gültig ab 07/2016 - gültig bis 30.06.2019 (in einem nachfolgenden Update enthalten) 

erneut erfolgreich zertifiziert werden. Die aktuellen Prüfnummern sind dem CGM DMP-ASSIST 

Programm-Menü unter Extras | Programmdetails zu entnehmen. 

Aktualisierte Dokumentationen ab dem 01.01.2016 

Anbei eine Kurzübersicht der Änderungen innerhalb der Dokumentationen… 

DM1 + DM2 

 Neue Plausibilitäten bei DM1 + DM2 

 Eine Aktualisierung der Ausfüllanleitung und Hilfe zu HbA1c, Injektionsstellen und 

Ophthalmologische Netzhautuntersuchung wurde vorgenommen. 

Alle Dokumentationen 

 Anpassung an das Personenstandsgesetz > Geschlecht „unbestimmt / unbekannt“ und 

Dokumentation Brustkrebs)  

 Anpassung der „Unbekannt“ 

 Das „unbekannte“ Geschlecht ist nur für die Anwendungen relevant, bei denen kein Arzt-

Patienten-Kontakt (APK) besteht (z.B. Labor). Bei den DMP´s ist ein APK jedoch immer 
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gegeben, daher kann diesem Zusammenhang das Geschlecht auch nicht unbekannt sein. D.h., 

das unbekannte Geschlecht tritt im Rahmen von DMP´s nicht auf. 

 

Sofern in Ihrem AIS allerdings bei einem Patienten - den Sie an den DMP übergeben 
möchten -  „unbekannt“ angegeben ist, prüfen Sie bitte in den DMP-
Patientenstammdaten das Geschlecht.  

 Bei einem vorhandenen Patienten prüfen Sie in diesem Fall bitte das derzeit 
eingegebene Geschlecht im DMP und ändern es gegebenenfalls manuell. 

 Bei der Neuanlage eines Patienten ist das Geschlecht von Ihnen manell 
einzfügen. 

 

Die automatische Einstellung von unserer Seite ist in diesen Fällen nicht erlaubt! 

 

 Besondere Personengruppe "9" - Änderungen aufgrund des 

Asylverfahrensbeschleunigungsgesetzes. 

Geschlecht „unbestimmt / unbekannt“ 

Neue KBV-Anforderung für DMP-Programme zum 01.01.2016 

Um die Änderungen des § 22 Abs. 3 Personenstandsgesetz vom 1. November 2013 im Rahmen der ambulanten Versorgung umzusetzen, 
wurde beschlossen, dass ab dem 1. Januar 2016 eGKs eine Kennzeichnung des „unbestimmten“ Geschlechtes enthalten können.  

„Unbestimmt“ 

Neben den Geschlechtern „weiblich / männlich“ ist mit diesem Update auch das Geschlecht 

„unbestimmt“ eingepflegt worden. 
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Diese Änderungen betreffen folgende Dialoge / Programmteile: 

Patientenstammdaten 

 

 

Patientenliste 
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Dokumentationen + Versand 

Alle Module unter Administrative 

Daten sowie den Inhalt der 

Versanddateien. 

 

„Unbekannt“ 

Das „unbekannte“ Geschlecht ist nur für die Anwendungen relevant, bei denen kein Arzt-Patienten-

Kontakt (APK) besteht (z.B. Labor). Bei den DMP´s ist ein APK jedoch immer gegeben, daher kann 

diesem Zusammenhang das Geschlecht auch nicht unbekannt sein. D.h., das unbekannte Geschlecht 

tritt im Rahmen von DMP´s nicht auf. 

 

Sofern in Ihrem AIS allerdings bei einem Patienten - den Sie an den DMP übergeben 
möchten -  „unbekannt“ angegeben ist, prüfen Sie bitte in den DMP-
Patientenstammdaten das Geschlecht.  

 Bei einem vorhandenen Patienten prüfen Sie in diesem Fall bitte das derzeit 
eingegebene Geschlecht im DMP und ändern es gegebenenfalls manuell. 

 Bei der Neuanlage eines Patienten ist das Geschlecht von Ihnen manell 
einzfügen. 

 

Die automatische Einstellung von unserer Seite ist in diesen Fällen nicht erlaubt! 
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Besondere Personengruppe "9" - Änderungen aufgrund des 
Asylverfahrensbeschleunigungsgesetzes 

Neue KBV-Anforderung zum 01.01.2016 

Mit dem Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz hat der Gesetzgeber im § 264 SGB V die Ausgabe von elektronischen Gesundheitskarten (eGK) 
an Empfänger von Gesundheitsleistungen nach den §§ 4 und 6 AsylbLG (Anspruchsberechtigte mit weniger als 15 Monaten Aufenthaltsdauer) 
vorgeschrieben, wenn die Kommunen dies wünschen.  

Dieser Personenkreis ist auf dem Speicherchip der elektronischen Gesundheitskarte (eGK) entsprechend zu kennzeichnen. Ab dem 1. Januar 
2016 können deshalb von den Krankenkassen eGKs mit der Besonderen Personengruppe „9“ für diese Anspruchsberechtigten ausgegeben 
werden. 

Mit dem aktuellen Update wurde folgende Tabelle um die Besondere Personengruppe „9“ erweitert. 

Besondere Personengruppe Abrechnungsbereich 

4 BSHG Sozialhilfeempfänger § 264 SGB V 00 - Primärabrechnung 

6 BVG Gesetz über die Versorgung der Opfer des Krieges 02 - Bundesversorgungsgesetz 

7 SVA Kennzeichnung für zwischenstaatliches Krankenversicherungsrecht 
(Personen aus dem Ausland mit Wohnsitz im Inland, Abrechnung 
nach Aufwand) 

01 - Sozialversicherungsabkommen 

8 SVA-Pauschal Kennzeichnung für zwischenstaatliches Krankenversicherungsrecht 
(Personen aus dem Ausland mit Wohnsitz im Inland, Abrechnung 
pauschal) 

01 - Sozialversicherungsabkommen 

9 AsylbLG Anspruchsberechtigte mit weniger als 15 Monaten 
Aufenthaltsdauer 

00 - Primärabrechnung 

 

Die Änderungen betreffen folgende Dialoge / Programmteile: 

Patientenstammdaten 
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Personalien Feld auf 
Ausdrucken + Versand 

 Teilnahmeerklärung 

 Dokumentationen 

 Inhalt der 
Versanddateien. 

 

Neue Plausibilitäten bei DM1 + DM2 

Neue KBV-Anforderung zum 01.01.2016 

Injektionsstellen 
Diese Angabe ist nur im Rahmen einer Dokumentation zu Diabetes mellitus Typ 1 sowie bei Patienten mit einer Insulintherapie bei Diabetes 
mellitus Typ 2  möglich und hier verpflichtend. Geben Sie bitte an, ob die Insulin-Injektionsstellen auffällig oder unauffällig sind. Zu den 
Injektionsstellen zählen auch die Applikationsstellen bei einer Insulin-Pumpentherapie. Sollten Sie die Injektionsstellen nicht untersucht haben, 
geben Sie bitte zur Vollständigkeit „Nicht untersucht" an. 
 
Ophthalmologische Netzhautuntersuchung 
Eine Angabe ist verpflichtend. 
Die Angaben zur Netzhautuntersuchung beziehen sich hier ausschließlich rückblickend auf den Zeitraum seit der letzten Dokumentation, und 
sind daher nur im Rahmen einer Folgedokumentation möglich und verpflichtend. Diese ist mindestens einmal jährlich (Diabetes mellitus Typ 2) 
oder mindestens alle ein bis zwei Jahre (Diabetes mellitus Typ 1) durchzuführen. Bei Kindern und Jugendlichen mit Diabetes mellitus Typ 1 
sollte die jährliche Untersuchung spätestens nach fünf Jahren Diabetesdauer, grundsätzlich jedoch ab dem 11. Lebensjahr erfolgen. 
Geben Sie bitte an, ob die Untersuchung seit der letzten Dokumentation bereits durchgeführt oder von Ihnen veranlasst wurde. 
In diesem Fall war keine Programmänderung notwendig – lediglich die Ausfüllanleitung wurde entsprechend angepasst! 

HbA1c 

Der Wert HbA1c wurde von uns schon mit einem Vorupdate geändert. Aus aktuellem Anlass hat die 

KBV nochmals auf die aktuellen Plausibilitäten hingewiesen.  

Der Wert HbA1c… 

 darf in „%“ nur mit 1 Nachkommastelle und einem Wertebereich von 0,0 bis 21,0 eingetragen 

werden. 

 darf in „mmol/mol“ nur ohne Nachkommastelle und einem Wertebereich von 0 bis 210 

eingetragen werden. 
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Die folgende Plausibilität zu Injektionsstellen wurde den aktuellen KBV-
Anforderungen angepasst. 

Für die Indikation DM2 sei insbesondere auf die Änderungen zum Parameter „Injektionsstellen“ 

hingewiesen, welche besagt, dass Dokumentationen für Behandlungen ab dem 1. Januar 2016 nur den 

Parameter „Injektionsstellen“ enthalten dürfen, wenn unter Medikamente für den Parameter „Insulin 

oder Insulin-Analoga“ der Wert „Ja“ angegeben wurde. Bedeutet: 

Eine Angabe bei Anamnese- und Befunddaten | Injektionsstellen ist nicht zulässig wenn… 

 in Feld „Einschreibung wegen“ mindestens die Angabe „Diabetes mellitus Typ 2“ und 
gleichzeitig im Feld Medikamente | Insulin oder Insulin-Analoga die Angabe „nein“ 
erfolgt ist 

 genau eine Angabe ist zulässig. 

In diesem Fall wird – erst durch die Eingabe des Unterschriftsdatums - geprüft, ob diese Punkte korrekt 

eingestellt wurden. Sollte dies nicht der Fall sein, wird der Status für Anamnese- und Befunddaten 

„rot“. 

 

Zur Änderung öffnen Sie die Dokumentation in der Dokumentationsstatistik über „Bearbeiten“. 

Sofern die Medikamenten-Auswahl für Insulin oder Insulin-Analoga mit „Nein“ korrekt ist, [ Leeren ] 

Sie die derzeitigen Angabe für Injektionsstellen unter Anamnese- und Befunddaten. Eine ggf. gesetzte 

Angabe wird somit entfernt und die Dokumentation kann wieder plausibel gespeichert werden. 
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Datenannahmestellen 

Die Kontaktdaten der Datenannahmestellen wurden aktualisiert. 

Dokumentation Brustkrebs 

Die Dokumentation Brustkrebs ist nach wie vor nur für weibliche Patienten erlaubt. Das 

Personenstandsgesetzt „unbestimmt“ greift hier nicht. 
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Versand – Prüfmodul Fehlerhinweise 

Neues Geschlecht „unbestimmt“   
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Geschlecht „unbestimmt / unbekannt“ 

Sofern ein Patient in den Stammdaten das Geschlecht „unbestimmt“ eingetragen hat und Sie eine 
Dokumentation nacherfassen / ändern für Q4/2015 wird Ihnen folgende Fehlermeldung angezeigt: 

Der Wert 'UN' gehört nicht zu dem zulässigen Wertebereich '[F,  M]'. 
Die Wertangabe 'UN' beim Attribut 'V' im Element 'administrative_gender_cd' stimmt mit 
seiner Definition nicht überein. 
Element '/levelone/clinical_document_header/patient/administrative_gender_cd'. 

In diesem Fall bitte das Geschlecht wieder auf “männlich oder weiblich” zurückändern.
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Neue „Besondere Personengruppe 9“  
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Unbekannt“ 

Das „unbekannte“ Geschlecht ist nur für die Anwendungen relevant, bei denen kein Arzt-Patienten-Kontakt (APK) 

besteht (z.B. Labor). Bei den DMP´s ist ein APK jedoch immer gegeben, daher kann diesem 

Zusammenhang das Geschlecht auch nicht unbekannt sein. D.h., das unbekannte Geschlecht tritt im 

Rahmen von DMP´s nicht auf. 

 

Sofern in Ihrem AIS allerdings bei einem Patienten - den Sie an den DMP übergeben 
möchten -  „unbekannt“ angegeben ist, prüfen Sie bitte in den DMP-
Patientenstammdaten das Geschlecht.  

 Bei einem vorhandenen Patienten prüfen Sie in diesem Fall bitte das derzeit 
eingegebene Geschlecht im DMP und ändern es gegebenenfalls manuell. 

 Bei der Neuanlage eines Patienten ist das Geschlecht von Ihnen manell 
einzfügen. 

 

Die automatische Einstellung von unserer Seite ist in diesen Fällen nicht erlaubt! 

 

Besondere Personengruppe "9" - Änderungen aufgrund des Asylverfahrensbeschleunigungsgesetzes 

Sofern ein Patient in den Stammdaten die Besondere Personengruppe 9 eingetragen hat und Sie eine 
Dokumentation nacherfassen / ändern für Q4/2015 wird Ihnen folgende Fehlermeldung angezeigt: 

Die Angabe '9' im Feld 'BesonderePersonengruppe' ist nicht zulässig. 
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In diesem Fall kontaktieren Sie bitte die Ihnen bekannten Ansprechpartner für den CGM DMP- ASSIST 

Support, da bei eingelesener eGK die Felder nicht per Hand geändert werden können.
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Dokumentationen für Q1/2016 erstellt mit alter Version 5.3.0 (Q4/2015)  

Sofern Sie mit der „alten“ Version 5.3.0 Dokumentationen schon für Q1/2016 erstellt haben, könnten 
folgende Meldungen (oder ähnlich) angezeigt werden: 

Der Wert '5.00' gehört nicht zu dem zulässigen Wertebereich '[5.11]'. Die Wertangabe '5.00' 

beim Attribut 'V' im Element 'SoftwareVersion' stimmt mit seiner Definition nicht überein. 

Element '/levelone/.../Software/Software/SoftwareVersion'. 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der Wert '3.30' gehört nicht zu dem zulässigen Wertebereich '[3.41]'. 

Die Wertangabe '3.30' beim Attribut 'V' im Element 'SoftwareVersion' stimmt mit seiner 

Definition nicht überein. 

Element '/levelone/.../Software/Software/SoftwareVersion'. 

In diesem Fall erzeugen Sie bitte die Dokumentationen neu, damit sie dem aktuellen Datenformat 

angepasst werden. 
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